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Gemeinsam. 
Begeistert. 
Bauen.

Ipsheimer Straße 6 · 91438 Bad Windsheim · Tel. 09841 6650-0 · www.gerhaeuser-bau.de

STADTWOHNEN WEST | Bad Windsheim
Elegant. Zentral. Einzigartig.

seit 1919seit 1919seit 1919

Info & 
Kontakt

Fuchsau 5, 91477 Markt Bibart
Telefon 0 91 62/98 99-0
www.thiel-fensterbau.de

Fenster & Türen
Rollläden
Insektenschutz
Terrassendächer

...und alles passt!

…barrierefrei leben zwischen Kurpark, 
Therme und Golfplatz

▪ Moderne 3-Zimmer-Wohnungen ab 80 m² Wohnfl.
▪ Bequem anfahrbare Carport-Stellplätze
▪ Große sonnige Balkone
▪ KfW-Energie-Effizienzhaus 55

Baubeginn noch im Juli!

JJGGTT – der Bauspezialist mit über 350 erfolgreich realisierten Wohnprojekten in der Region 

Ab sofort gesucht:

MfA-Azubi (m/w/d)/ und 

MfA in Vollzeit (m/w/d)  
zur  Verstärkung unseres Teams!

Bewerbungen per Mail an: 
hnopraxis-kauzmann@ 

t-online.de

oder per Post an:  
HNO-Praxis Kauzmann

Nürnberger Str. 18
90579 Langenzenn
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Burgambacher SCHREINER
Michael Mitterweger Schreinermeister | Bauhofstr. 14
91443 Scheinfeld | Tel. 0 91 62 - 92 38 03 | Fax 92 38 04

Jeden 1. Sonntag im  
Monat SCHAUSONNTAG

Hauptstraße  14
91443 Scheinfeld
Telefon 0 91 62 / 206
rain@koenig-graf.de
www.koenig-graf.dewww.koenig-graf.de
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Erben und Vererben sind leider
häufi ge Ursachen für Streitigkeiten – 
auch vor Gericht. 
Ich berate und vertrete Sie bei 
Testamentsgestaltung, vorweg-
genommener Erbfolge, Pfl ichtteil,
Erbauseinandersetzungen…
gerne auch, bevor es kracht.
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Nachfrage steigt 
Pflichtumtausch von Führerscheinen wird für die ersten Jahrgänge konkret 
Spürbar angezogen hat im Landkreis die 
Nachfrage nach dem Umtausch alter Führer-
scheine. Die im März 2019 in Kraft getrete-
ne Änderung der Fahrerlaubnis-Verordnung 
sieht einen stufenweisen Pflichtumtausch 
aller grauen beziehungsweise rosafarbenen 
Führerscheine vor. Der erste Stichtag gilt 
für die Geburtsjahrgänge 1953 bis 1958, 
sie müssen ihren Führerschein bis 19. Ja-
nuar 2022 ausgetauscht haben. In einer 
zweiten Stufe sind ab 2026 die sogenannten 
Kartenführerscheine an der Reihe, die seit 
dem 1. Januar 1999 ausgestellt wurden. Bis 
2033 soll der Austausch für alle Führer-
scheinbesitzer abgeschlossen sein.

Allein bis zum ersten Stichtag im Januar 
2022 für die Jahrgänge 1953 bis 1958 müs-
sen im  Landkreis rund 4.500 Führerschei-
ne umgetauscht werden, im Folgejahr sind 
es bei den Geburtsjahrgängen 1959 bis 
1964 rund 4.650. Hintergrund der Vorgabe 
ist die EU-weite Vereinheitlichung von Füh-
rerscheinen. Verbessert werden soll zudem 
die Fälschungssicherheit, künftig muss die 
Fahrerlaubnis alle 15 Jahre erneuert werden, 
dies galt bislang nur für Kartenführerschei-
ne, die seit dem 19. Januar 2013 ausgege-
ben wurden. Bei Führerscheinen mit einem 

Ausstellungsdatum bis zum 31. Dezember 
1998 ist das Geburtsjahr des Führerschein-
besitzers ausschlaggebend: Geburtsjahr-
gänge vor 1953 müssen ihre Fahrerlaubnis 
bis 19. Januar 2033 ausgetauscht haben, 
die Jahrgänge 1959 bis 1964 bis 19. Janu-
ar 2023, die Jahrgänge 1965 bis 1970 bis 
19. Januar 2024. Die Jahrgänge 1971 und 
später müssen der Umtauschpflicht bis 19. 
Januar 2025 nachgekommen sein. 

Antrag steht online zur Verfügung
Bei Führerscheinen mit dem Ausstellungs-
datum ab 1. Januar 1999 ist hingegen das 
Ausstellungsjahr des Führerscheins aus-
schlaggebend: Die Führerscheine von 1999 
bis 2001 müssen bis 19. Januar 2026 er-
neuert werden, es folgen die Jahre 2002 
bis 2004 (19. Januar 2027), 2005 bis 2007 
(19. Januar 2028), ehe es in Ein-Jahres-
Schritten weitergeht bis zum 19. Januar 
2033, dann sind die 2012 und bis zum 18. 
Januar 2013 ausgestellten Führerscheine 
Geschichte. Für den Umtausch ist eine Ko-
pie des Personal- beziehungsweise Reise-
passes notwendig, ein aktuelles, biometri-
sches Lichtbild, sowie ein Antrag auf 
Ausstellung eines neuen Führerscheins. 
Dieser kann vorab unter www.kreis-nea.de, 

Veröffentlichungen - 
Aktuelles und Formu-
lare heruntergeladen 
werden. 

Für den Umtausch 
wird eine Gebühr 
von 30,30 Euro fäl-
lig, wenn der neue 
Führerschein von 
der Bundesdruckerei 
direkt an die jeweilige Heimatadresse 
geschickt werden soll. Zu beachten ist, dass 
der Antrag auf Direktversand ausschließlich 
bei der Führerscheinstelle im Landratsamt 
in Neustadt a.d.Aisch möglich ist, dabei ist 
der bisherige Führerschein mitzubringen. 
Wird der Führerschein hingegen vom In-
haber selbst abgeholt, kann der Umtausch 
auch bei den Außenstellen der Kfz-Zulas-
sung in Bad Windsheim, Scheinfeld oder 
Uffenheim erfolgen. Für den Fall, dass die 
jeweiligen Fristen für die Umtauschpflicht 
nicht eingehalten werden, hat der Gesetz-
geber ein Verwarnungsgeld vorgesehen. 
Dabei bedeutet eine abgelaufene Umtausch-
frist nicht, dass die Fahrerlaubnis ungültig 
wird, es verliert lediglich der bisherige Füh-
rerschein seine Gültigkeit.

40 Meter ins erfrischende Nass
Naturbad in Münchsteinach komplettiert wieder den Wasserspaß im Landkreis 
Nach einer umfassenden Generalsanierung 
und mehrjähriger Bauzeit steht das Steiger-
wald Mineralbad Münchsteinach (Titelbild) 
großen und kleinen Freibadfans zur Ver-
fügung. Ab voraussichtlich Samstag, 24. 
Juli 2021, soll das moderne Naturbad wie-
der geöffnet sein. Mit der Generalsanierung 
gingen einige Neuerungen einher, darunter 
eine 40-Meter-Edelstahl-Wasserrutsche mit 
Künstlerplattform, die mit Leader-Mitteln 
der Lokalen Aktionsgruppe Südlicher Stei-
gerwald gefördert wurde. Daneben wurde 
ein Wasserlauf mit Planschbecken und 
mehreren Fontänen für die jüngeren Bade-
besucher geschaffen, nicht zu vergessen 
das Sprungbrett für die etwas Älteren. 

Das Wasser in dem neuen Naturbad wird 
auf natürliche Weise gereinigt, wovon schon 
von weitem ein Nassfilter im Schwimm-
becken zeugt, der mit Wasserpflanzen und 
blühenden Seerosen bepflanzt ist. Der so-
genannte Neptunfilter im nördlichen Bereich 
der Liegewiese ist ein weiteres Zeugnis 
von der natürlichen Wasseraufbereitung. 
Für die Badegäste bedeutet dies freilich, 
dass sie verstärkt auf mögliche Einträge 
achten müssen, deshalb muss vor jedem 
Bad gründlich geduscht werden, um die 
Biologie des Bades nicht über Gebühr zu 
belasten. 

Neben dem Steigerwald Mineralbad Münch-
steinach gibt es im Landkreis eine Reihe 
weiterer Freibäder, die bei sommerlichen 
Temperaturen zum Sprung in die Becken 
einladen. Hinzu kommen Badeseen und die 
Franken-Therme. Die aktuellen Öffnungs-
zeiten und Hygieneregeln können Interes-
sierte online unter der jeweiligen Internet-
adresse abrufen. 

Name, Ort, E-Mail, Telefon, Internetseite
•	 Dr. Hans Schmotzer Bad, Westheimer 

Straße 22, 91438 Bad Windsheim, freibad@
sw-bw.de, 09841 2251, www.sw-bw.de

•	 Franken-Therme Bad Windsheim, Erken-
brechtallee 10, 91438 Bad Windsheim, info@
franken-therme.net, 09841 4030-0, www.
franken-therme.net

•	 Freibad Burgbernheim, Freibadstraße 3, 
91593 Burgbernheim, info@burgbernheim.
de, 09843 587, www.burgbernheim.de

•	 Freibad Burghaslach, Firma Aquafun-
GmbH, Freibad am Sportzentrum, 96152 
Burghaslach, 09552 981153 (Freibad), www.
aquafun-gmbh.de

•	 Steigerwald Mineralbad Münchsteinach, 
Badstraße 10, gemeinde@muenchsteinach.
de, 09166 996516, www.muenchsteinach.de 

•	 Freibad Neuhof a.d.Zenn, Schulstraße 
16b, 90616 Neuhof a.d.Zenn, 09107 1690, 
info@vg-neuhof.de, www.neuhof-zenn.de

•	 Waldbad Neustadt a.d.Aisch, Eilersweg 
5, 91413 Neustadt a.d.Aisch, kontakt@wald 
bad-neustadt.de, 09161 2416, www.wald 
bad-neustadt.de

•	 Obernzenner See, Urphertshofer Straße, 
91619 Obernzenn, info@obernzenn.de, Tel. 
09844 9799-0

•	 Freibad Scheinfeld, Badstraße 5, 91443 
Scheinfeld, info@freibad-scheinfeld.de, 
09162 988748, www.freibad-scheinfeld.de 

•	 Badeweiher mit Kneipp-Anlage, Ortsaus-
gang Richtung Merzbach, 90619 Trauts-
kirchen, info@trautskirchen.de

•	 Badesee Schornweisach, Schornweisach, 
91486 Uehlfeld, 09163 9990-0 

•	 Freibad Uffenheim, Sportstraße 1, 97215 
Uffenheim, info@uffenheim.de, 09842 
9526035, www.uffenheim.de

Das Freibad in Uffenheim punktet unter anderem mit 
einer 50-Meter-Rutsche. Foto: Jürgen Hofmann



 Produktion und Büro: Robert-Bosch-Str. 19, 91413 Neustadt/Aisch
  Tel.: 0 91 61 - 66 29 90, Fax: 0 91 61 - 66 29 92

 Büro: Höfleser Hauptstr. 55, 90427 Nürnberg
  Tel.: 09 11 - 38 22 38, Fax: 09 11 - 3 82 09 25

NATURSTEINRESTAURIERUNG
Grabmale • Sandstein • Marmor • Granit
Beratung, Planung, Verkauf, Ausführung

Besuchen Sie unsere
Grabmal- und

Naturstein-Ausstellung !

kommt an!
im Verteilgebiet des 
Landkreisjournals NEA/Bad Windsheim

ANGEBOTANGEBOT
für für 
➥ ➥ Arbeitsplatz Arbeitsplatz ➥➥ Immobilien   Immobilien  ➥ ➥ KFZ  KFZ  
➥ ➥ Handwerker Handwerker ➥ ➥ DienstleistungenDienstleistungen

IhrIhr Sprechen Sie mit unserem 

Anzeigenleiter 

Herrn 
Stefan Hilpert
Telefon 09364 - 816730
Mobil 0171 - 5763857
scheinfeld@druck-und-media.de

Gerüstbau Jakob GmbH & Co KG
Ezelheimer Straße 12 · 91484 Sugenheim · ☎ 09165 - 995 955-0

E-Mail: info@geruestbau-jakob.de  ·  www.geruestbau-jakob.de

· Fassadengerüste 
· Raumgerüste · Fahrgerüste 
· Bauaufzüge · Bauzäune 
· Sonderkonstruktionen
· Temporäre Treppenanlagen  
· Wetterschutz (Notdächer)

Gerüste für jede Baustelle
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Einsatz beendet 
Vier Polizeibeamte waren noch für den Landkreis zur Pandemie-Bewältigung aktiv 
Zu den Unterstützungskräften verschiedener 
Institutionen und Behörden, die dem Land-
ratsamt während der vergangenen Monate 
bei der Bekämpfung der Corona-Pandemie 
zur Seite standen, gehörten seit Anfang 
November 2020 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Polizei. Bis zu acht Beamte 
waren zeitweise im Landkreis im Einsatz, 
nun konnten die letzten vier Polizisten von 
Landrat Helmut Weiß verabschiedet werden. 
Sie kehrten an ihre jeweilige Polizei-Dienst-
stelle zurück.

„Sie haben viel geleistet in dieser Zeit“, dank-
te Landrat Helmut Weiß den Polizeibeamten. 
Waren diese zunächst vorrangig in der Kon-
taktpersonen-Nachverfolgung tätig, über-
nahmen die Polizisten später die wichtige 
Funktion eines sogenannten Portalteams. 
Dadurch fiel unter anderem die Betreuung 
des Bürgertelefons in ihren Aufgabenbereich, 
auch übermittelten sie Laborbefunde in die 
Meldesoftware und übergaben die bearbei-

teten Fälle an das Robert-Koch-Institut und 
das Bayerische Landesamt für Gesundheit 
und Lebensmittelsicherheit weiter. Zu diesem 
Zweck wurde das Blockschulheim des Land-
kreises technisch wie räumlich umgerüstet. 

In den Verantwortungsbereich des Team-
leiters fielen zusätzlich die Schulungen 
von neuen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

tern für die Kontaktpersonen-Nachver-
folgung, die sogenannten Contact Tracing 
Teams (CTT). „Für uns war der Einsatz der 
Polizei notwendig und wichtig“, sagte Land-
rat Weiß. Für die Abordnung der Beamtin-
nen und Beamten an den Landkreis sei er 
sehr dankbar, zumal er um das hohe Ar-
beitspensum der Polizei in den Inspektio-
nen vor Ort wisse.

Landrat Helmut Weiß (von rechts) verabschiedete mit Christian Seidl, Christopher Vance, Manuel Alt und Alex-
ander Kern die letzten vier Polizisten, die in den vergangenen Monaten dem Landratsamt bei der Bekämpfung 
der Corona-Pandemie zur Seite standen. Links Lisa Fuhrmann, CTT-Fachbereichsleitung am Landratsamt. 

Wilder Steigerwald
Malwettbewerb zum Jubiläum 
für Vier- bis 14-Jährige 
Noch bis Donnerstag, 30. September 2021, 
können junge Künstlerinnen und Künstler 
zwischen vier und 14 Jahren am Malwett-
bewerb „Wilder Steigerwald“ des Naturparks 
teilnehmen. Es gilt, das liebste Tier aus dem 
Naturpark aufs Papier zu bringen, das kann 
ein Marienkäfer ebenso sein wie ein Biber, 
ein Feuersalamander oder ein Halsband-
schnäpper. Anlass für den Malwettbewerb 
ist das 50-jährige Bestehen des Naturparks. 
Als Preise gibt es unter anderem Gewinne 
vom Baumwipfelpfad Steigerwald, vom 
Fränkischen Freilandmuseum in Bad Winds-
heim, dem Umweltbildungszentrum Ober-
schleichach und von den Rangern des 
Naturparks Frankenhöhe. 

Diese sind schon gespannt auf die einge-
henden Kunstwerke, die das Format DIN 
A4 haben sollten. Weitere Informationen 
und der Teilnahmebogen sind online unter 
www.steigerwald-naturpark.de/erleben/ 
malwettbewerb zu finden. Das fertige Kunst-
werk geht inklusive des Teilnahmebogens 
per Post an den Naturpark Steigerwald e.V., 
Hauptstraße 1, 91443 Scheinfeld. 

Wichtige Begleitung 
Künftige Praxisanleiter stellen Abschlussprojekte vor
Mit der Einführung der generalistischen 
Pflegeausbildung 2020 wurde die Bedeutung 
der praktischen Anleitung in der Ausbildung 
durch die Praxisanleiter nochmals unter-
strichen. Praxisanleiter begleiten die Lern-
prozesse der Auszubildenden in der Pflege-
praxis und leben den Anfängerinnen und 
Anfängern vor, was professionelle Pflege 
bedeutet. Als wichtiger Partner im Ausbil-
dungsbündnis stehen sie den Auszubilden-
den als vertraute Bezugsperson zur Seite. 
Dass zehn Prozent der praktischen Ein-
sätze unter Anleitung der Praxisanleiter 
stattfinden müssen, zeigt wie wichtig diese 
Fachkräfte sind und wie wichtig das Weiter-
bildungsangebot zum Praxisanleiter am 

Zentrum für Pflege-
b e r u f e  N E A  i n 
Scheinfeld ist. 

Unter dem Motto 
„Wege entstehen im 
Gehen!“ lud Elisabeth 
Derrer, Schulleiterin 
der Pf legeschule, 
Ausbildungsträger 
des Netzwerks „Pfle-
ge in Frankens Mehr-
region“ nach Schein-
fe ld e in,  um der 
Abschlussprojektprä-
sentation der zukünf-
tigen Praxisanleiter 
beizuwohnen. Prä-
sentiert wurden sie-
ben Projekte wie bei-
sp i e l swe i se  de r 
Leit faden für das 

Kompetenzbegleitbuch, welches ein wichtiger 
Baustein der Ausbildung ist und drei Jahre 
aufbewahrt werden muss. Es beinhaltet wich-
tige Dokumente, darunter den Ausbildungs-
nachweis und -verlauf sowie auch die Ein-
satznachweise in den verschiedenen 
Pflegeeinrichtungen. 

Konkrete Leitfäden
Eine weitere Gruppe entwickelte als prak-
tische Hilfe die Kompetenzbox, die mit 
visuellen und haptischen Mitteln die Kom-
petenzvermittlung unterstützt. Ebenfalls 
im Detail entwickelt wurden konkrete Aus-
bildungsleitfäden für die Bereiche Neuro-
logie, Gerontopsychiatrie und Notaufnah-
me. „Hier ist viel Kreatives geleistet worden, 
zum Wohle für uns alle“, urteilte Elisabeth 
Derrer erfreut über die hervorragenden Er-
gebnisse, von welchen alle Ausbildungs-
einrichtungen des Pflegenetzwerks profi-
tieren können.  

Die nächste Weiterbildung zum Praxisan-
leiter ist im kommenden Herbst geplant. 
Aktuell gilt eine Übergangsregelung, die 
erlaubt, dass Praxisanleiter in Weiterbil-
dung bereits aktiv anleiten dürfen. Inter-
essenten können sich unter https://www.
pflegeschule-nea.de/weiterbildung-kurse 
anmelden. 
 

Zentrum für Pflegeberufe NEA,  
Goethestr. 6, 91443 Scheinfeld, Tel. 

09162 38897100, https://www.pflegeschu 
le-nea.de/weiterbildung-kurse
https://www.gesundheitsregion.kreis-nea.
de/gesundheitsversorgung/pflege

Die Kompetenzbox ist eine 
praktische Umsetzung von 
Daniela Eschrich, Christine 
Göllner, Sandra Wedekind 
und Lisa-Marie Weißkopf, 
um bei der Vermittlung der 
Kompetenzen zu unterstüt-
zen.
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Der Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim sucht zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt eine/n:

Baufacharbeiter 
(m/w/d)

mit einer abgeschlossenen Berufsaus-
bildung im Baugewerbe, wie z.B.: Ma-
ler/in (m/w/d), Stuckateur/in (m/w/d), 
Trockenbaumonteur/in (m/w/d), Maurer/
in (m/w/d), Pflasterer/-in (m/w/d), Stra-
ßenbauer/in (m/w/d)
für den Kreisbauhof in Scheinfeld.

Ihre wesentlichen Aufgaben:
Grundsätzlich sämtliche im Kreisbauhof 
anfallenden Tätigkeiten, die dem Unter-
halt der kreiseigenen Liegenschaften 
sowie dem Unterhalt der Kreisstraßen 
und Brücken dienen, incl. Fahren eines 
Winterdienstfahrzeuges. 

Bitte bewerben Sie sich bis spätestens 
31. Juli 2021 ausschließlich über unser 
Bewerbungsportal auf unserer Home-
page www.kreis-nea.de (Amt & Ver-
waltung/Veröffentlichungen/Stellen-
angebote). Dor t f inden Sie auch 
ausführliche Informationen zu den 
Voraussetzungen und die Kontaktdaten 
zu dieser Stelle.

Gemeinsam aktiv
Auftakt für Gruppenprogramm AOK-GeWinn Ende Juli
In den Kommunen Diespeck, Uehlfeld und 
Uffenheim startet Ende Juli das Gruppen-
programm „AOK-GeWinn – Gemeinsam 
aktiv und gesund älter werden“. Daran kön-
nen alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger ab 60 Jahren kostenlos teilnehmen. 
Das Programm wird von der AOK Bayern 
gefördert und zielt darauf ab, die Gesund-
heitskompetenz und Lebensqualität von 
Menschen ab 60 Jahren zu fördern. Die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden 
durch das Programm dazu befähigt, aktiv 
etwas für ihre eigene Gesundheit und ihr 
Wohlbefinden zu tun. Beispielsweise tau-
schen sie sich über Themen wie Entspan-
nung, digitale Medien, Ernährung und Be-
wegung aus und werden in ihrer Kommune 
aktiv. Angeleitet wird die Gruppe von Gleich-
altrigen aus ihrem Wohnort. 

Für diese Aufgaben wurden die Gruppen-
leiterinnen und Gruppenleiter vor dem Pro-
grammstart von den Mitarbeitenden der 

Hochschule Coburg geschult, auch werden 
sie während des Gruppenprogramms eng 
begleitet. Das Konzept wurde vom Institut 
für angewandte Gesundheitswissenschaften 
der Hochschule Coburg entwickelt, aus-
probiert und wissenschaftlich ausgewertet. 
Innerhalb von zehn Monaten werden ins-
gesamt 19 Gruppentreffen zu jeweils 1,5 
bis zwei Stunden durchgeführt.

Die Treffen finden in Diespeck immer don-
nerstags ab 10:00 Uhr statt, gestartet wird 
am Donnerstag, 29. Juli 2021, am Lang-
haus in Obersachsen. Die Termine in Uehl-
feld sind dienstags ab 10:00 Uhr geplant, 
dort findet das erste Gruppentreffen am 
Dienstag, 27. Juli 2021 im Nebengebäude 
der Veit-vom-Berg-Schule (ehemaliges 
Hausmeisterhaus), Veit-vom-Berg-Str. 13, 
statt. In Uffenheim geht es ebenfalls am 
Dienstag, 27. Juli 2021 los, Beginn ist um 
09:30 Uhr, die Treffen finden dienstags im 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Fors-

ten, Lehrsaal Hauswirtschaft, Rothenburger 
Str. 34, statt. 

Die Teilnehmerzahl ist aufgrund der aktu-
ellen Hygienebestimmungen begrenzt. Bei 
Interesse zur Teilnahme an AOK-GeWinn 
oder bei weiteren Fragen steht Heike Kühl 
von der Gesundheitsregionplus Rede und 
Antwort, Kontakt: Tel. 09161 92-5314, E-Mail: 
Heike.kuehl@kreis-nea.de.

Schwerwiegende Folgen drohen
Zahl der sexuell übertragbaren Infektionen steigt
Immer mehr Menschen stecken sich in 
Deutschland mit sexuell übertragbaren 
Infektionen an. Deshalb hat die Bun-
deszentrale für gesundheitliche Auf-
klärung (BZgA) ein neues Angebot 
gestartet, darauf weist die Gesund-
heitsförderung am Landratsamt hin. 
Experten beraten kostenlos und 
anonym unter www.liebesleben.
de/beratung online und unterstüt-
zen, das eigene Risiko einordnen 
zu können. Laut der Untersuchung 

„Aids im öffentlichen Bewusstsein“ 
kennen zum Beispiel nur 14 Prozent 
der Bevölkerung die weit verbreitete 
Chlamydieninfektion, von der vor allem Ju-
gendliche und junge Erwachsene betroffen 
sind. Nach Schätzungen gibt es bis zu 
300.000 Neuinfektionen im Jahr.

Exaktere Zahlen existieren für die anonym 
meldepflichtigen Erkrankungen wie HIV/
Aids (2.600 im Jahr 2019), Syphilis/Lues 
(7.889 Fälle im Jahr 2019) sowie Hepatitis B 
(8.903 Fälle im Jahr 2019). Die verschiede-
nen Hepatitisformen (A bis E) unterscheiden 
sich bezüglich einer ursprünglichen Schä-
digung der Leberzellen prinzipiell nur in der 
Schwere und der Dauer. Bei Infektionen mit 
Gonokokken wird von einer Zahl von 30.000 
Fällen ausgegangen, diese ist geschätzt, 
da die Infektion nicht meldepflichtig ist, sie 
kann zu Tripper beziehungsweise Gonorrhö 
führen.  
Früh erkannt gelten diese sexuell übertrag-
baren Infektionen als gut behandelbar, sie 
heilen in der Regel ohne gesundheitliche 
Konsequenzen aus. Zwar sind viele der 

Infektionen nur mit leichten Symptomen 
wie Juckreiz oder Ausfluss verbunden, 
sie können aber schwerwiegende Fol-
gen haben. So können Infektionen mit 
Chlamydien bei Frauen zu chronischen 
Unterbauchentzündungen und bei Män-
nern und Frauen zu Unfruchtbarkeit 
führen.

Impfung wird empfohlen
Sexuell übertragen werden auch Hu-
mane Papillomviren (HPV). Diese 
gelten als Hauptursache für Gebär-
mutterhalskrebs. Gegen HPV sollten 
Mädchen und Jungen möglichst im 

Alter zwischen 9 und 14 Jahren geimpft 
werden, so lautet inzwischen die Empfehlung. 
Durch die stetige Zunahme der sexuell über-
tragbaren Infektionen muss der Wissens-
stand vor allem bei Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen erhöht werden und verstärk-
te Aufklärung an Schulen stattfinden. Dies 
kann sowohl durch Lehrkräfte nach Maß-
gabe der „Richtlinien zur Familien- und 
Sexualerziehung an bayerischen Schulen“ 
von Dezember 2016 als auch durch externe 
Sexualpädagogen stattfinden. 
Bürgerinnen und Bürger finden im Landkreis 
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim Bera-
tungshilfe in den sexualpädagogischen 
Sprechstunden der Staatlich anerkannten 
Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen 
im Landratsamt, Abteilung Gesundheitsamt 
im Landkreis. 
 

Kontakt: Telefon 09161 92-5305 oder 
E-Mail: gesundheitsfoerderung@

kreis-nea.de
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Bücherflohmarkt
Aktion in den Kreisbüchereien in Scheinfeld und Bad Windsheim 
In den Kreisbüchereien in Scheinfeld und 
Bad Windsheim ist wieder ein Bücherfloh-
markt geplant. Jedes Buch kostet 50 Cent, 
der Erlös des Flohmarktes wird für den Kauf 
neuer Bücher verwendet. In der Kreisbü-
cherei Scheinfeld findet der Bücherflohmarkt 
von Dienstag, 27. Juli, bis Dienstag, 31. 
August 2021, im Foyer des Alten Rathauses, 
Hauptstraße 1 in Scheinfeld statt. 

Angeboten werden Romane, Sachbücher, 
Bilderbücher sowie Kinder- und Jugend-
bücher. Die Flohmarktbücher können wäh-
rend der Öffnungszeiten der Kreisbücherei 
Scheinfeld oder nach Absprache (Tel. 09161 
92-2720) ausgesucht werden.
Öffnungszeiten:
Mo	 14:30 – 18:30 Uhr
Di	 13:30 – 17:00 Uhr
Mi	 10:00 – 13:00 + 14:30 – 17:00 Uhr
Do	 13:30 – 17:00 Uhr
Fr	 geschlossen 
In der Zeit vom 16. bis 20. August 2021 ist 
die Kreisbücherei Scheinfeld geschlossen.

In der Bad Windsheimer Kreisbücherei ist 
der Bücherflohmarkt von Dienstag, 27. Juli 
2021, bis Donnerstag, 12. August 2021, 
in den Räumlichkeiten der Kreisbücherei 
am Friedensweg 24-26 am Georg-Wilhelm-
Steller-Gymnasium statt. Es werden Bücher 
für Kinder und Erwachsene verkauft. Ge-
öffnet ist der Flohmarkt während der Öff-
nungszeiten der Kreisbücherei: 
Di und Do 14:00 – 19:00 Uhr 
Mi	    14:00 – 17:00 Uhr

Wichtiger Austausch 
Treffen der Mitglieder des Netzwerks „Frühe Kindheit - Frühe Hilfen“ 
Nach rund zwei Jahren konnten sich die 
Mitglieder des Netzwerks „Frühe Kindheit -  
Frühe Hilfen“ der KoKi-Koordinierungsstel-
le „Frühe Hilfen“ erstmals wieder bei einer 
Präsenzveranstaltung persönlich treffen 
und sich unter Berücksichtung der geltenden 
Hygiene- und Abstandsregeln direkt aus-
tauschen. Trotz der schwierigen Bedingun-
gen während der Pandemie zogen die bei-
den KoKi-Mitarbeiterinnen Manuela Stern 
und Sylvia Fichtelmann ein positives Fazit: 
Das Netzwerk hat seine funktionierende 
Zusammenarbeit unter Beweis gestellt. 

Nach Einschätzung der KoKi-Mitarbeiterin-
nen zeigt sich dies nicht zuletzt an den 
Zahlen der betreuten Familien. Im Jahr 2020 
wurden mehr Familien mit kleinen Kindern 
im Alter von der Geburt bis zu drei Jahren 
als jemals zuvor von den ambulanten Fach-
kräften der KoKi begleitet und unterstützt. 
Über 70 Prozent dieser Familien wurden 
über die verschiedenen Netzwerkpartner 
an die KoKi weiterverwiesen.  Unter ande-
rem gaben Kinderärzte, Hebammen, Kinder-
tagesstätten und auch der Bezirkssozial-
dienst des Jugendamtes an belastete 
Familien den Kontakt zur KoKi weiter. 

Institutsambulanz vorgestellt
Ein Schwerpunkt des Netzwerktreffens war 
die Vorstellung der Psychiatrischen Instituts-
ambulanz für Kinder und Jugendliche in 
Neustadt a.d.Aisch durch die Leitende Chef-
ärztin Dr. Kathrin Herrmann. Während der 
Pandemiezeit bezog diese ihre neuen Räum-

lichkeiten an der Paracelsusstraße 36 in 
Neustadt a.d.Aisch. Das Interesse der Teil-
nehmenden an dem Thema war groß, zumal 
sich während der vergangenen Monate 
verschiedene Belastungsmomente in Fa-
milien ergeben haben, die auch Auswirkun-
gen auf die Kleinsten haben. Hier fand ein 
reger Austausch statt, über den die Teil-
nehmenden sehr dankbar waren. Speziell 
bei der Arbeit mit Familien wird es als wich-
tig erachtet, dass sich die verschiedenen 
Stellen und Institutionen persönlich kennen, 
um den einzelnen Familien die jeweils best-
mögliche Hilfe zukommen lassen zu können.

Für die Ausbildung 
Gelder stehen aus Landes- und 
EU-Mitteln bereit 
Die Leistungs- und Wettbewerbsfähigkeit der 
Unternehmen des Handwerks ist entschei-
dend von der Qualifikation der Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter abhängig. Ziel der Hand-
werksförderung ist deshalb die Sicherung 
einer qualitativ hochwertigen Ausbildung 
durch die Schaffung günstiger Rahmenbe-
dingungen. Es werden daher Kurse zur über-
betrieblichen Ausbildung, überwiegend von 
der Handwerkskammer für Mittelfranken in 
den Bildungszentren in Nürnberg und Ans-
bach, aber auch von Innungen, durchgeführt, 
darauf macht die Regierung von Mittelfranken 
in einer Pressemitteilung aufmerksam. 

Für die Grundstufe im ersten Lehrjahr hat 
die Handwerkskammer für Mittelfranken 
aus Landesmitteln Zuschüsse in Höhe von 
870.000 Euro, für die Lehrgänge der Fach-
stufe im zweiten bis vierten Lehrjahr in Höhe 
von 930.000 Euro erhalten. Die Landes-
mittel stammen aus dem bayerischen Staats-
haushalt und wurden vom Bayerischen 
Landtag zur Verfügung gestellt. Die Kurse 
der Fachstufe werden darüber hinaus mit 
rund 1.22 Millionen Euro aus dem Europäi-
schen Sozialfonds (ESF) gefördert. Wie im 
Vorjahr wurde aufgrund der Sondersituation 
durch die Corona-Pandemie bei den Lehr-
gängen der Fachstufe der Finanzierungs-
anteil aus Mitteln des ESF von 14 auf rund 
33 Prozent erhöht. Damit wird der bisher 
vorgesehene Eigenanteil der Ausbildungs-
betriebe im Handwerk von rund 19 Prozent 
aus dem ESF übernommen.

Reise im Grünen
Qi Gong unter freiem Himmel
Der Luitpoldpark und der Neustadtgarten 
in Neustadt a.d.Aisch, das Kneippbecken 
in Münchsteinach und der Häckselplatz in 
Rauschenberg sind die geplanten Stand-
orte für die Veranstaltung Qi Gong im Grü-
nen des Freiwilligenzentrums „mach mit!“. 
Angekündigt sind Übungen für Körper, At-
mung und Geist, um das Immunsystem zu 
stärken und neue Kraft zu tanken. Die Teil-
nehmenden werden gebeten, an passende 
Kleidung und einen Seidenschal, soweit 
vorhanden, zu denken. Termine in Neustadt 
a.d.Aisch sind am Freitag, 23. Juli 2021, 
und Freitag, 30. Juli 2021, von 16:00 bis 
17:00 Uhr im Luitpoldpark und von 20:30 bis 
21:00 Uhr im Neustadtgarten. Am Montag, 
19. Juli 2021, und Montag, 26. Juli 2021, 
wird Qi Gong von 11:00 bis 12:00 Uhr in 
Rauschenberg angeboten. Am Sonntag, 
25. Juli 2021 und Sonntag, 1. August 2021, 
können die Übungen unter Anleitung am 
Kneippbecken in Münchsteinach durchge-
führt werden. Eine Anmeldung für die Ter-
mine ist nicht erforderlich.

Die Leitende Chefärztin Dr. Kathrin Herrmann präsen-
tierte die Arbeit der Psychiatrischen Institutsambulanz 
für Kinder und Jugendliche.
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Planungen laufen
Blick auf das neue Schuljahr der Musikschule im Landkreis 
Bei der Musikschule im Landkreis Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim sind Schülerinnen 
und Schüler sowie Lehrkräfte dank niedriger 
Inzidenzzahlen zunehmend in den Präsenz-
unterricht zurückgekehrt. Auch in kleinen 
Gruppen darf wieder gemeinsam musiziert 
werden, seitens der Schulleitung macht sich 
daher Hoffnung für das neue Schuljahr breit, 
für das die Planungen bereits angelaufen 
sind. Zunächst aber soll den Schülern die 
Gelegenheit gegeben werden, das Erlernte 
in kleinen Jahresabschluss-Vorspielen zu 
präsentieren und so den wohlverdienten Ap-
plaus als Belohnung für ein doch sehr un-
gewöhnliches Schuljahr zu ernten. Aufgrund 
der aktuellen Vorgaben können die Vorspie-
le allerdings nur in kleinem Rahmen und mit 
entsprechendem Schutz- und Hygiene-Kon-
zept stattfinden, genauere Informationen dazu 
erteilen die jeweiligen Lehrkräfte.

Für das neue Schuljahr stehen schon die 
ersten Konzerte im Kalender. Den Anfang 
macht dabei das „Festliche Konzert zu Mar-
tini“, das gemeinsam mit dem Sachaus-
schuss für Orgel- und Kirchenmusik St. 
Johannes in Neustadt organisiert wird. Das 
Weihnachtskonzert findet planmäßig wieder 
am dritten Adventssonntag statt und das 
Neujahrskonzert ist wie die Jahre zuvor am 
letzten Sonntag im Januar geplant. Die Pla-

nungen sind alle vorbehaltlich der jeweils 
geltenden Pandemievorgaben. 
Auch wenn die Lehrkräfte im zu Ende ge-
henden Schuljahr den überwiegenden Teil 
im Distanz-Modus unterrichten musste, sind 
die Erfahrungen doch überwiegend positiv, 
dieses vorläufige Fazit zieht die Schulleitung. 
War die Umstellung vom Präsenz- in den 
Onlinemodus für die Lehrkräfte zunächst 
absolutes Neuland und aufgrund der tech-
nischen Ausstattung anfangs eher improvi-
siert, konnte die Musikschule und dank ei-
niger Unterstützer gegensteuern und 
digitale Endgeräte in Form von Tablet-Com-
putern für das Kollegium bereitstellen. Durch 
die verbesserte Bildqualität und -größe 
ergab sich eine erhebliche Erleichterung für 
den Distanzunterricht.
Sogar Wettbewerbe wurden in diesem Jahr 
online ausgetragen und erfreulicher Weise 
waren mit Mina Guckenberger und Julia 
Lassonczyk (Querflöten) sowie Kai Köstner 
und Aarna Metzger (Schlagzeug), auch 
Schüler der Musikschule beim „Concertino 

– Solo-Duo-Wettbewerb des Bayerischen 
Blasmusikverbandes“ erfolgreich. 

Dass die Instrumentallehrer der Musikschu-
le über das Internet den Kontakt zu ihren 
Schülern aufrechterhalten konnten, ist sicher 
auch ein Grund für die Entwicklung der 

Schülerzahlen. Denn: Ab- und Anmeldungen 
halten sich doch eher die Waage und sind 
im Vergleich zu den Jahren zuvor stabil 
geblieben. 

Einzig die Ensemblearbeit war digital nicht 
möglich. Nicht nur, dass das gemeinsame 
Musizieren einen wesentlichen Bestandteil 
der Musikschularbeit darstellt, es ist gleich-
zeitig für viele erst die Motivation ein Mu-
sikinstrument zu erlernen. In den letzten 
Wochen des Schuljahres konnte wieder 
gemeinsam geprobt und musiziert werden, 
wenn auch nur in kleinen Gruppen. Die an-
haltend niedrige Inzidenz macht zudem auch 
Schnupperstunden wieder möglich. Das 
heißt, wer ein Instrument an der Musikschu-
le lernen möchte, kann sich telefonisch oder 
per E-Mail melden und einen Termin für 
eine kostenfreie Schnupperstunde verein-
baren. Somit kann man nicht nur sein Inst-
rument, sondern auch die Lehrkraft kennen 
lernen. Außerdem neu ab September: Um 
das bestehende Streichorchester in den 
tiefen Stimmen zu verstärken ist der Aufbau 
einer Cello-Klasse geplant. 
 

Interessierte erhalten weitere Infor-
mationen unter 09161 307878 oder 

wenden sich per E-Mail an: info@musik-
schule-nea.de.

Auf Material achten
Nicht alle angebotenen Wildbienen-Nisthilfen sind geeignet

„Gut gemeint ist nicht immer gut gemacht“, 
dieser Spruch trifft häufig auf den Bau von 
Wildbienen-Nisthilfen zu, wie Fachleute 
immer wieder feststellen. Zwar wollen Vie-
le Wildbienen und anderen Insekten helfen 
und bieten den Tieren daher Insektenhotels 
mit Brutmöglichkeiten an. Leider aber wer-
den dabei immer wieder Materialien ver-
wendet, die für solche Nisthilfen ungeeig-
net sind. Viele der in Gärten oder in der 
freien Natur aufgestellten Bienenhotels 
sind nur Dekoration, denn Wildbienen und 
andere Insekten nehmen sie nicht an. Dies 
gilt auch für eine Reihe von Nisthilfen, die 
in Bau- und Supermärkten angeboten wer-
den.

Der Arbeitskreis Artenschutz des Bund Na-
turschutzes der Kreisgruppe Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim hat mit Unter-
stützung der Unteren Naturschutzbehörde 
eine Ausstellungswand „Wildbienen-Nist-
hilfen richtig bauen“ gefertigt. Damit möch-
te der Bund Naturschutz informieren, mit 
welchen Materialien eine Wildbienen-Nist-
hilfe gebaut werden sollte, so dass Wild-
bienen sie auch annehmen. Es werden 
zudem ungeeignete Materialien vorgestellt 
und begründet, warum diese nicht verwen-
det werden sollen.

Darüber hinaus enthält die Ausstellung 
weitere Informationen über Wildbienen. So 
wird darauf hingewiesen, dass viele Wild-
bienen ihre Nester in sandigen Böden oder 
Mauer- und Pflasterfugen anlegen. Auch 
sehr spezialisierte Dinge wie Harz oder auf 
der Erde liegende Schneckenhäuser klei-
nerer Schneckenarten werden von einigen 
Arten verwendet. Weiterhin werden Tipps 
zur Größe und zur Ausrichtung der Nist-
hilfen gegeben. Doch Wildbienen brauchen 
außer einem Platz für ihre Nester auch 
Nahrung. Deshalb sollten in der Nähe von 
angebotenen Nisthilfen immer Blühflächen 
und ein sehr reichhaltiges und unterschied-
liches Angebot an Pflanzen vorhanden sein. 
Und beim Bau einer Wildbienen-Nisthilfe 
sollte bedacht werden: Nisthilfen ersetzen 
nicht den natürlichen Lebensraum. Wild-
bienen und andere Insekten brauchen vor 
allem eine struktur- und artenreiche Land-
schaft. 

Die Ausstellung „Wildbienen-Nisthilfen rich-
tig bauen“ kann gegen eine Spende bei der 
Kreisgruppe des Bund Naturschutzes Neu-
stadt a.d.Aisch-Bad Windsheim ausgeliehen 
werden. Zum Transport sind die Materialien 
in zwei Kisten untergebracht. Die große 
Tafel ist etwa 130 mal 90 Zentimeter groß. 

 
Kontaktdaten zum Ausleihen sind: 
BUND Naturschutz (BN), Kreisgrup-

pe Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim, Moni 
Nun, Tel.  09165 995157 beziehungsweise 
E-Mail moni.nunn@bund-naturschutz.de. 
Alternativ ist die BN-Kreisgeschäftsstelle 
Ansprechpartner in der Bamberger Straße 
24, Tel.  09161 5896, E-Mail neustadt-
aisch@bund-naturschutz.de.
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ratsamtes aus.

Wir gratulieren den

Jubilaren
Am 19.07.2021 zum 90. Geburtstag
Susanna Schumann, Oberickelsheim
Richard Müller, Burghaslach

Am 21.07.2021 zur Eisernen Hochzeit
Kunigunda und Fritz Sperk, Hohholz

Am 21.07.2021 zum 90. Geburtstag
Frida Hühnerkopf, Neustadt a.d.Aisch

Am 22.07.2021 zur Diam. Hochzeit
Maria und Heinrich Büttner, 
Bad Windsheim

Am 23.07.2021 zum 90. Geburtstag
Martha Brandt, Burgbernheim

Am 25.07.2021 zum 90. Geburtstag
Helene Felberthann, Uehlfeld

Am 26.07.2021 zum 90. Geburtstag
Sabina Will, Wilhelmsdorf

Am 27.07.2021 zum 90. Geburtstag
Karolina Scherz, Gerhardshofen

Am 29.07.2021 zur Diam. Hochzeit
Oswine und Manfred Hesse, 
Bad Windsheim

Rund um den See 
BayernTourNatur-Termine im Landkreis 
Drei Veranstaltungen mit den Rangern des 
Naturparks Frankenhöhe sind Bestandteil 
der BayernTourNatur des Bayerischen 
Staatsministeriums für Umwelt und Ver-
braucherschutz. Dazu gehört eine Wande-
rung zu einer Gruppe von Huteschweinen 
in der Nähe von Dottenheim am Samstag, 
24. Juli 2021. Vor Ort wird die alte Bewirt-
schaftungsform vorgestellt, die seit einigen 
Jahren auch im Landkreis wieder mit neuem 
Leben erfüllt wird, Treffpunkt für die rund 
fünf Kilometer lange Wanderung ist um 14:00 
Uhr am Bahnhof Dottenheim. Die Teilnahme 
ist nur nach vorheriger Anmeldung unter 
E-Mail info@naturpark-frankenhoehe.de 
möglich. 

Dies gilt auch für die Obernzenner See Ral-
lye am Sonntag, 25. Juli 2021. Entlang des 
Seeufers stehen unter anderem Bäume, die 
schnorcheln können und Luxushotels für 
Insekten im Mittelpunkt, die See Rallye mit 
den Rangern wird mit Hilfe der App Lausch-
tour durchgeführt. Startpunkt für die 1,5 

Kilometer lange Strecke ist der Parkplatz 
am Obernzenner See. Eine vorherige An-
meldung ist zudem für ein Survivaltraining 
am Samstag, 31. Juli 2021, mit den Rangern 
und Wanderführer Uli Pelzeter notwendig. 
Im Zuge einer zirka sieben Kilometer langen 
Wanderung mit Startpunkt in Equarhofen 
geht es unter anderem um die Themen 
Wassergewinnung, Nahrungsbeschaffung, 
eine grobe Orientierung und den Bau von 
Notunterkünften, die praktisch umgesetzt 
werden. Beginn ist um 10:00 Uhr.

                im landkreis 
neustadt an der aisch
         bad windsheim

täglich von 08:00 - 24:00 Uhr erreichbar

frauennotruf09161

1213

Sitzungstermine
In der Markgrafenhalle in Neustadt a.d.Aisch, 
Comeniusstraße 1 findet folgende Sitzung 
statt: 

Bau- und Kreisausschuss
Donnerstag, 22. Juli 2021, 14:00 Uhr 

Die Bevölkerung ist zum öffentlichen Teil 
der Sitzung eingeladen. Die Tagesordnung 
wird rechtzeitig im Landratsamt und in den 
Dienststellen aushängen sowie unter www.
kreis-nea.de veröffentlicht.

Rund ums Handy
Analoge Sprechstunde 
Die Mitarbeiterinnen des Freiwilligenzent-
rums „mach mit!“ der Caritas planen ihre 
nächste Handy-Sprechstunde als Präsenz-
veranstaltung. Für Mittwoch, 21. Juli 2021, 
können in der Zeit zwischen 16:30 und 18:30 
Uhr Zeitfenster von rund 30 Minuten gebucht 
werden, um individuelle Probleme anzu-
sprechen. Die Sprechstunde selbst findet 
dann im Freiwilligenzentrum an der Ans-
bacher Straße in Neustadt a.d.Aisch statt. 
Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich 
bis 19. Juli 2021 unter Tel. 09161 8889-36 
oder per E-Mail an ludwig@caritas-nea.de.

Neuer Lesestoff
Die BücherTauschBörse im Freiwilligenzen-
trum „mach mit!“ der Caritas öffnet wieder 
ihre Türen. Sie ist ab sofort in der Ansbacher 
Straße 6, 2. Stock, in Neustadt a.d.Aisch 
zugänglich. Öffnungszeiten sind dienstags 
in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr. 

Quer durch den  
wilden Wald
Umweltbildungsprojekt  
für Familien
Das Ökosystem Wald, das tierische Leben 
und die Pflanzenwelt, aber auch die ver-
änderten Bedingungen durch den Klimwan-
del stehen im Fokus der Umweltbildungs-
aktion „Quer durch den wilden Wald“ der 
Stadt Burgbernheim. Am Samstag, 31. Juli 
2021, steht eine Aktion für Familien an, aus-
gehend vom Wanderparkplatz Burgbern-
heim-Hornau wird das Motto quer durch den 
Wald mit Leben erfüllt. Angesetzt sind rund 
dreieinhalb Stunden, die Teilnahme kostet 
acht Euro pro Erwachsene. Anmeldungen 
werden per E-Mail an umweltbildung@burg 
bernheim.de beziehungsweise telefonisch 
unter 09843 309-0 entgegengenommen.

Kein Job? Kein 
Plan? Kein Geld?
Die Beratungsstelle für berufsbezogene 
Jugendhilfe bietet Hilfe und Unterstützung 
für Jugendliche und junge Erwach-sene (bis 
25 Jahren) an, die keine Arbeit haben, einen 
Ausbildungsplatz suchen oder ratlos über 
ihre berufliche Zukunft sind. Um telefonische 
Terminvereinbarung wird gebeten. Es kön-
nen auch Beratungstermine in Bad Winds-
heim und Uffenheim vereinbart werden.
 

Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim, Lena Herzog, Tel. 09161 

92-2552, E-Mail: lena.herzog@kreis-nea.de
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info@mahr-montagen.de, www.mahr-montagen.de
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Corona-Bürgertelefon
Das Bürgertelefon Coronavirus des Land-
ratsamtes ist unter Tel. 09161 92-5050 
von Montag bis Freitag von 08:00-12:00 
Uhr und Montag, Dienstag, Donnerstag 
zusätzlich von 14:00-16:00 Uhr (außer an 

Feiertagen) erreichbar. Wichtige Infor-
mationen zu Corona veröffentlicht der 
Landkreis auf seiner Internetseite unter 
www.kreis-nea.de/qr/coronavirus. Dane-
ben informiert die Pressestelle des Land-

ratsamtes laufend die lokale Presse über 
die aktuelle Situation. Häufige Fragen 
sind außerdem auf den Internetseiten der 
Bayerischen Staatsministerien beantwor-
tet.

Corona (Schnell-)Testzentren
Die Anmeldung zum Corona-Testzentrum 
(Neustadt a.d.Aisch) sowie zu dem tage-
weise genutzten Corona-Schnelltestzen-
trum des Landkreises in Baudenbach erfolgt 
unter Tel. 09161 92-6060 von Montag bis 
Freitag von 08:00-12:00 Uhr und von 13:00-
17:00 Uhr (außer an Feiertagen). Ohne 
Termin kann nicht getestet werden. Das 
Corona-Testzentrum in Neustadt a.d.Aisch 
befindet sich im Freien am Gesundheitsamt, 

Konrad-Adenauer-Str. 2, 91413 Neustadt 
a.d.Aisch. Die Anfahrt erfolgt über die Co-
meniusstraße und den Parkplatz der Mark-
grafenhalle. Der Durchlauf durch die Test-
station ist beim Corona-Testzentrum als 
Einbahnstraße organisiert, dies ist vor Ort 
entsprechend gekennzeichnet. Neben dem 
Personalausweis ist die Krankenversiche-
rungskarte mitzubringen. Das Corona-
Schnelltestzentrum in Baudenbach ist in 

der Raiffeisenstraße 16 untergebracht. Beim 
Schnelltestzentrum muss der Personalaus-
weis mitgebracht werden. Das Testergeb-
nis liegt nach ca. 15 Minuten vor und wird 
den Getesteten direkt mitgeteilt. Im Schnell-
testzentrum können nur Personen ohne 
Krankheitssymptome getestet werden. 
Personen mit entsprechenden Krankheits-
symptomen werden gebeten, sich telefo-
nisch an ihren Hausarzt zu wenden. 

Corona-Impfzentrum
Die Impfungen gegen das Corona-Virus 
erfolgen im Landkreis über die mobilen 
Impfteams, stationär über das Corona-
Impfzentrum im Kur- und Kongress-Cen-
ter in Bad Windsheim (Erkenbrechtallee 
2, 91438 Bad Windsheim) sowie je nach 
Verfügbarkeit von Impfstoff in der Ge-

meindehalle in Baudenbach an der Raiff-
eisenstraße. Letzteres ist abhängig von 
den Impfstofflieferungen, die der Land-
kreis erhält. Die Registrierung und Ter-
minvergabe für die stationären Impfzen-
tren kann online unter www.impfzentren.
bayern erfolgen, über die Hotline Tel. 

09161 92-7070 oder ein Kontaktformu-
lar, das online über die Internetseite des 
Landkreises www.kreis-nea.de zur Ver-
fügung steht. Die Hotline ist von Montag 
bis Freitag (außer an Feiertagen) von 
08:00 bis 12:00 Uhr sowie zwischen 13:00 
und 17:00 Uhr erreichbar. 
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Flexibel unterwegs
Landkreisweiter Bedarfsverkehr startet 
Sechs Bedienungsgebiete, um die 600 Hal-
testellen, Fahrtzeiten von Montag bis Sams-
tag und eine hohe Flexibilität zeichnen den 
landkreisweiten Bedarfs-verkehr NEA Mo-
bil aus, der ab Montag, 2. August 2021, auf 
den Straßen des Land-kreises unterwegs 
ist. Nach dem Motto „Bequem buchen – 
flexibel fahren“ ist es ab August unabhängig 
von festen Fahrplanzeiten möglich, sich 
innerhalb eines Bedienungsgebiets zum 
gewünschten Ziel bringen zu lassen. Nut-

zerinnen und Nutzer können wahlweise den 
Start- oder Zielpunkt ihrer Fahrt frei wählen, 
der jeweils andere Punkt ist dadurch fest-
gelegt auf eine der Haltestellen.
Der Bedarfsverkehr kann ab 1. August 2021 
über die NEA Mobil App gebucht werden, 
darüber hinaus über die Telefonnummer 
09161 6229966, die ab August wochentags 
besetzt ist. Die wichtigsten Details sind on-
line unter neamobil.de zu finden und sind 
darüber hinaus in einem Flyer des Verkehrs-

verbunds Großraum Nürnberg (VGN) zu-
sammengefasst, der an alle Haushalte im 
Landkreis verteilt wird. 

Abstimmung läuft
Die Kinotour unterwegs
Das Unternehmen N-ERGIE führt diesen 
Sommer wieder seine Kinotour durch, die 
auch im Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim Station macht. Für einen guten 
Zweck können unter anderem in Neuhof 
a.d.Zenn (26. August 2021) und in Markt 
Erlbach (10. September 2021) Kinoabende 
genossen werden. Die Zuschauer können 
vorab selbst entscheiden können, welche 
Filme gezeigt werden, zur Auswahl stehen 
die Filme „Peanut Butter Falcon“, „Nightlife“, 

„Enkel für Anfänger“, „Lassie – Eine aben-
teuerliche Reise“ und „Weißbier im Blut“. Die 
Abstimmung ist seit 1. Juli 2021 online unter 
www.n-ergie-kinotour.de freigeschaltet.

Kraft geben
Gesprächskreis für Trauernde
Der Hospizverein Uffenheim plant einen 
neuen Gesprächskreis für Trauernde, um 
Menschen in ihrem Trauerprozess zu be-
gleiten. Vorgesehen sind monatliche Treffen, 
das erste ist für Dienstag, 3. August 2021, 
zwischen 16:00 und 18:00 Uhr im katholi-
schen Pfarrzentrum geplant. Die Teilneh-
menden sollen dabei unterstützt werden, 
den Trauerprozess aktiv zu gestalten, es 
soll Gemeinschaft und Austausch erlebt 
werden, die Gruppenleitung hat Johanna 
Blank inne. Da die Teilnehmerzahl begrenzt 
ist, wird um Anmeldung bis 23. Juli 2021 
bei Christel Fronhöfer gebeten unter Tel. 
09842 952404.

Wege der Trauer
Spaziergang des Hospizvereins
Der Hospizverein NEA veranstaltet am Sam-
stag, 31. Juli 2021, einen Trauerspaziergang. 
Begleitet von unterstützenden Impulsen und 
Gesprächen über Trauer wird die Gruppe 
gemeinsam „ein Stück des Weges“ gehen. 
Beim Gehen können die Teilnehmenden mit 
allen Sinnen in Natur unterwegs sein und 
innehalten. Treffpunkt und Start ist um 10:00 
Uhr am Parkplatz des Gasthauses Chaus-
seehaus in Neustadt a.d.Aisch an der Bun-
desstraße 8, im Anschluss geht es auf einen 
rund eineinhalbstündigen Spaziergang. Die 
Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich, weitere Informationen 
unter Tel. 09161 62909.

 

 

 



WOHNTRÄUME REALISIEREN. 

JETZT INFORMIEREN.

Digitaler 
Vortrag am 20. 
und 27. Juli 2021 
um 18:30 Uhr

Jetzt anmelden: 
Persönlich in allen Geschäftsstellen 
Telefonisch unter 09161 881-0
Online unter vrmeinebank.de/veranstaltung

Holen Sie sich in 45 Minuten praktische  
Tipps für eine perfekte Baufinanzierung  
und erfahren Sie, worauf es ankommt. 

Stellen Sie im Anschluss Ihre Fragen. 

www.frankenstolz.de

Sandweg 8, 96132 Aschbach/Schlüsselfeld
Mo. und Sa. 09:00 - 13:00 Uhr, 
Do. und Fr. 13:00 - 18:00 Uhr
Tel. 09555 / 924 141

Werksverkauf Aschbach

Kissen - Decken - Matratzen - Lattenroste - Topper
Polsterbetten - Boxspringbetten

Direkt vom Hersteller!
K-D Handels- und Pfandhaus GmbH · Industriestraße 15
90599 Dietenhofen · 0 98 24 / 9 11 66 · www.alu-spezi.de
Do. & Fr.  9.00 - 18.00 Uhr · Sa  9.00 - 12.00 Uhr

Angelbedarf/Lebendköder · Aluprofile
An- und Verkauf von Jagd- und Sportwaffen
Batterien · Eisenteile · Farben, Gartenbedarf

Künstlerfarben/Basteln, Schrauben

Abgabe von Waffen und Munition nur gegen EWB

 Jagd- und Sportwaffen

IHR Fensterbauer 
           mit IDEEN

˃ Kunststofffenster
˃ Rollläden
˃ Haustüren
˃ Markisen
˃ Insektenschutzgitter
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Vertriebsbüro Neustadt / A.
Ingo Drotleff 
Fon: 0 91 61  / 8 75 83 71 
ingo.drotleff@scheiderergmbh.de

www.autohaus-lindacher.de

91443 Scheinfeld · Nürnberger Straße 1 · Tel. (0 91 62) 98 96 - 6

GmbH & Co. KG

Nürnberger Str. 1 · 91443 Scheinfeld · Telefon: 0 91 62 / 98 96-6 · www.autohaus-lindacher.de

Stefan Hilpert berät Sie gerne bei Ihrer 

Werbung  Tel: 09364 - 816730

Wir kaufen
Wohnmobile + 
Wohnwagen
03944-36160

www.wm-aw.de
Fa.
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Kultur im LANDKREIS | 19 Juli. bis 1. August 2021

Konzerte 

Vielfalt des Liedes
Freitag, 23. Juli 2021, 19:00 Uhr, Schloss 
Unternzenn
Samstag, 24. Juli 2021, 19:00 Uhr, Kur-, 
Kongress-Center Bad Windsheim
Sonntag, 25. Juli 2021, 15:00 Uhr, Schloss 
Unternzenn

Das Festival Dein Lied erlebt erste Höhe-
punkte: Am 23. Juli 2021 erklingen in Un-
ternzenn Lieder, Arien und Duette aus Ita-
lien und Deutschland, das Spektrum reicht 
vom Volkslied bis zur Oper. Nicht weniger 
als Sehnsucht, Liebe, Macht und Verrat 
werden in den Werken besungen. Einen 
Tag später beim Galakonzert des Liedes 
sorgen die Musikerinnen und Musiker für 
einen großen Spannungsbogen, sie ent-
führen ihr Publikum in das östliche Europa, 
in den Mittelmeerraum, aber auch nach 
Skandinavien. Musikwissenschaftler Kilian 
Sprau erläutert Inhalte und Hintergründe 
der Lieder. Am Sonntag, 25. Juli 2021, wie-
derum, wird Sopranistin Magarita Vilsone 
und Bariton Christoph von Weitzel durch 
die Pianistin Carolin Danner ergänzt, die 
unter anderem einige Klaviersolowerke spielt. 
Lieder mit und ohne Worte werden den 
Abend daher prägen. Karten kosten 25 be-
ziehungsweise 29 Euro, Reservierungen 
sind online unter www.dein-lied.com möglich 
oder unter Tel. 0172 6621002.

Klangperspektiven
Freitag, 23. Juli 2021, 19:30 Uhr, Konzert-
saal Schloss Seehaus 

Zum vierten Mal findet auf Schloss Seehaus 
eine internationale Leierakademie statt, zu 
diesem Anlass ist ein Dozenten- und Solis-
tenkonzert mit Christian Giersch und Martin 
Tobiassen geplant. Das Thema des Abends 
lautet „Klangperspektiven“, präsentiert wird 
die Leier in Solo- und Kammermusikbeset-
zung sowie im Zusammenspiel mit Stimme 
und klassischen Instrumenten. Auf dem 
Programm stehen Werke unter anderem 
von Johann Sebastian Bach, von Béla Bar-
tók und György Kurtág, aber auch Improvi-
sationen. Der Eintritt zu dem Konzert ist frei, 
um Spenden für den Förderverein Schloss 
Seehaus wird gebeten. 

Leierspiel in seiner Vielfalt
Donnerstag, 29. Juli 2021, 19:30 Uhr, Kon-
zertsaal Schloss Seehaus 

Einen musikalischen Schlusspunkt unter 
die vierte internationale Sommerakademie 
setzen Dozenten und die Teilnehmenden 
im Konzertsaal des Schlosses Seehaus. 

Das Publikum erhält einen Einblick über die 
erarbeiteten Werke, darunter Solo- wie En-
semblestücke. Der Eintritt zu dem Konzert-
abend ist f rei, um Spenden für den 
Förderverein Schloss Seehaus wird ge-
beten. 

Akustischer Swing
Sonntag, 25. Juli 2021, 20:00 Uhr, Schloss-
hof Neustadt a.d.Aisch

Den Schlusspunkt unter die diesjährige 
Schlosshof-Konzertreihe setzt das Quartett 
Inswingtief. Es steht für eine stimmige Ver-
bindung von Jazz- und Swingstilen, die die 
Musiker aufeinander eingespielt präsentie-
ren. Da wird der akustische Swing schon 
einmal durch Anleihen aus Bossa Nova, 
Klezmer oder Blues bereichert. Hinzu kommt 
der Schulterschluss zu Tango oder auch 
Musettewalzer. Karten kosten im Vorverkauf 
14 Euro, ermäßigt zehn Euro, an der Abend-
kasse 15 Euro. Tickets gibt es im Vorverkauf 
bei der Buchhandlung Dorn in Neustadt 
a.d.Aisch und in Bad Windsheim sowie on-
line unter www.reservix.de. Bei schlechtem 
Wetter wird in die NeuStadtHalle ausgewi-
chen.  

Lesungen 

Krimi trifft auf Satire
Sonntag, 1. August 2021, 18:00 Uhr, Sze-
nestübla, Ottenhofen

Das Ehepaar Brigitte und Killen McNeill 
schlägt anhand eigener Bücher eine Brücke 
zwischen Frankensatire und Frankenkrimi. 
Im Wechsel lesen die beiden aus ihren neu-
en Werken, Brigitte McNeill gibt einen Ein-
blick in ihr heiteres Werk „Der falsche Feld-
hase“ in fränkischer Mundart. Darin spielt 
zwar auch die Corona-Pandemie eine Rol-
le, es geht darüber hinaus aber ebenso um 
Kindheitserlebnisse und Skurriles aus dem 
Alltag. Killen McNeill hingegen hat mit „Alle 
gutn Dinge“ das Kunstwerk geschafft, einen 
humorvollen Frankenkrimi zu verfassen. Um 
Anmeldung unter Tel. 09843 980584 be-
ziehungsweise per E-Mail an kontakt@
szenestuebla.de wird gebeten. 

Ausstellungen 

In Harmonie verbunden
Strack-Haus, Münchsteinach, Nach Ver-
einbarung

Im Anschluss an eine Sommervernissage 
mit dem Titel „Aufgewacht“ sollen Kunst-
werke von Susanne Titze-Strack in Form 

einer Ausstellung im Strack-Haus in Münch-
steinach weiterhin zu sehen sein.  Mit ihren 
Bildern und Skulpturen will die Künstlerin 
die Seele der Betrachtenden berühren und 
für die scheinbar kleinen Dinge im Leben 
sensibilisieren, die Kunstwerke sollen be-
ruhigend und vitalisierend zugleich wirken. 
Die Ausstellung kann nach telefonischer 
Absprache besucht werden, Anmeldungen 
werden unter Tel. 0173 6914780 entgegen-
genommen. 

Vorträge

Regionale Kirchengeschichte
Mittwoch, 21. Juli 2021, 19:00 Uhr, Lut-
herhaus, Bad Windsheim 

Anlässlich der Ausbildung von Kirchenfüh-
rern hat das Gottesdienstinstitut und das 
Bildungswerk Bildung zwischen Tauber und 
Aisch eine Reihe von Vorträgen zusammen-
gestellt, die unabhängig von der Teilnahme 
am Seminar allen Interessierten offenstehen. 
Am Mittwoch, 21. Juli 2021, referiert Stu-
diendirektor Ulrich Herz über das Thema 

„Regionale Kirchengeschichte“. Um Anmel-
dung unter Tel. 09861 977-200 oder per 
E-Mail an nora.heise@bildung-evangelisch.
com wird gebeten.
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Kreisjungendring und Kommunale 
Jugendarbeit

Wochen-Challenges  
der FÖJ’ler�
Challenges im Juli: 
Sei sparsam mit Wasser
Koche vegane/vegetarische Gerichte
Kaufe weniger Plastik
Verwende Behälter und Flaschen von dir

Ideen für die Ferien 
Endlich ist es soweit – das Schuljahr 
2020/2021 ist zu Ende und die Sommer-
ferien stehen vor der Tür. Wir können dieses 
Jahr leider keinen Ferienpass im Landkreis 
verteilen. Trotzdem möchten wir euch in 
den Ferien ein kleines Programm bieten. 
In unserem Ferienheft sind alle Veranstal-
tungen im Landkreis beschrieben, die der 
Landkreis und der Kreisjugendring für euch 
geplant haben. Unter anderem findet ihr die 
Termine zu den Theatervorstellungen und 
dem ökologischen Ferienprogramm in den 
Gemeinden, die Termine auf den Bauern-
höfen und die Veranstaltung im Wakepark 
Brombachsee.
Alle Angebote möchten wir natürlich statt-
finden lassen – es kann jedoch aufgrund 
von Covid-19 eventuell auch kurzfristig zu 
Änderungen oder Ausfällen kommen. Be-
achtet bitte hierzu die Aushänge und Infor-
mationen der jeweiligen Gemeinde und die 
Homepage des KJR www.kjr-nea.de. 
Wir wünschen euch schöne Ferien und hof-
fen, es sind ein paar Veranstaltungen dabei, 
die euch interessieren.

Theatervorstellungen
Figurentheater Wassertrüdigen

„Neue Abenteuer mit dem Bello und 
dem Hotzenplotz“

Dienstag, 3. August 2021
11:00 Uhr	 Neuhof a.d.Zenn
16:00 Uhr 	 Ipsheim
Mittwoch, 4. August 2021 
11:00 Uhr 	 Markt Erlbach
16:00 Uhr 	 Bad Windsheim

Zauberer Pierre Breno
„Aktive Zaubershow“
Mittwoch, 11. August 2021
11:00 Uhr 	 Marktbergel
15:00 Uhr 	 Gollhofen
Donnerstag, 12. August 2021
11:00 Uhr 	 Obernzenn
15:00 Uhr 	 Trautskirchen 

Clown Heini
„Ritter Clown Heini“
Dienstag, 24. August 2021
11:00 Uhr 	 Scheinfeld
16:00 Uhr 	 Baudenbach
Mittwoch, 25. August 2021
11:00 Uhr	 Diespeck 
16:00 Uhr 	 Ergersheim

Theater Salz & Pfeffer
„Heckmeck, Bruder weg“
Dienstag, 7. September 2021
11:00 Uhr 	 Neustadt a.d.Aisch
16:00 Uhr 	 Gutenstetten
Mittwoch, 8. September 2021
11:00 Uhr 	 Markt Bibart
16:00 Uhr 	 Ergersheim 

Für die Theateraufführungen bitte direkt bei 
der jeweiligen Gemeindeverwaltung an-
melden.

Veranstaltungen auf den 
Bauernhöfen:
Bauernhof Hösch in Rockenbach
Oma/Opa/Enkelkinder-Tag
Mittwoch, 4., 18. August 2021. und 1.Sep-
tember 2021
von 9:00 bis 13 Uhr. Ab 4 Jahre

Kinderbackkurs Pizzabrot mit Blüten-
aufstrich
Dienstag, 3.August 2021 von 9:00 bis 13:00 
Uhr oder von 15:00 bis 19:00 Uhr.
Ab 5 Jahre

Kinderkochkurs Lasagne mit Hackfleisch 
oder Gemüse und Gartensalat
Montag, 9.August 2021 von 9:00 bis 13:00 
Uhr oder von 15:00 bis 19:00 Uhr.
Ab 7 Jahre

Kinderbackkurs Apfelstrudel mit Vanil-
lesoße
Montag, 16.August 2021 von 9:00 bis 13:00 
Uhr oder von 15:00 bis 19:00 Uhr.
Ab 7 Jahre

Treckertreff auf dem Bauernhof
Montag, 23. August 2021 oder 6. Sep-
tember 2021 jeweils von 9:00 bis 12:00 Uhr 
oder von 15:00 bis 18 Uhr. Ab 5 Jahre

Bauernhof Scherer in Geißlingen
Brötchen, Mehl und Korn
Donnerstag, 19. August 2021, von 13:30 
bis 16:30 Uhr
Ab 6 Jahre
Die Plätze für die Veranstaltungen auf den 
Bauernhöfen sind begrenzt. Daher bitte 
unbedingt telefonisch beim Kreisjugendring 
unter 09161 92-2580 anmelden.

Burg Hoheneck

Ideenwerkstatt Europa 
Europa – das sind viele schöne Urlaubs-
ziele. Es gibt nette und interessante Men-
schen in knapp 30 Ländern. Nicht zu ver-
gessen feines Essen...
Dann gibt es da noch diese EU. Wir haben 
einen Personalausweis, mit dem wir uns in 
der EU frei bewegen können. Wir können 
ohne Probleme in ein anderes Land um-
ziehen. Wir zahlen (fast) überall mit dem 
Euro...Erlebe bei uns ganz praktisch vom 
2. bis 6. August 2021 eine Woche Europa. 
Wir bieten Dir:
	5 Tage mit anderen Jugendlichen auf einer 

schönen Burg
	Kreativ sein – Spaß haben – Lagerfeuer
	Spannende Diskussionen rund um Europa 

und die Idee der EU mit bis zu zwölf an-
deren Jugendlichen und Europapolitikern

Gemeinsam werden wir uns austauschen 
über unser Verständnis von Europa: Wie 
sieht dein Europa aus? Was wünschst du 
dir und welche Visionen haben wir für unser 
gemeinsames Europa?

All diesen Fragen und noch vielem mehr 
werden wir in der Sommerakademie Ideen-
werkstatt Europa ganz praktisch auf den 
Grund gehen.

Neben einem spannenden Planspiel kommen 
Spaß und Kreativität nicht zu kurz. Was wir 
in dieser Woche produzieren werden, ist 
deine Entscheidung:  Ob Video, Kunstwerk, 
SocialMedia-Kampagne oder...
Für alle Europäer von 13 bis 18 Jahren. Se-
minargebühr: 100 Euro

Weitere Informationen und Anmeldung bei
Burg Hoheneck, www.burg-hoheneck.de
Tel. 09846 9717-12.

Kreisjugendring Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim
Tel. 09161 92-2580 | www.kjr-nea.de

Geschichten gegen Krebs 
Der Bad Windsheimer Autor Thomas 
Spyra hat sich an dem Projekt „Kurz-
geschichten gegen Krebs“ beteiligt. 22 
Autorinnen und Autoren haben sich bereit 
erklärt, eine oder mehrere Geschichten 
zu dem Buch beizutragen, das der ober-
fränkische Autor Jonas Philipps initiiert 
hat. 
Er wollte einen Beitrag leisten, dass un-
geachtet der Corona-Pandemie Krebs-
Erkrankungen und Betroffene nicht in 

den Hintergrund gedrängt werden. Die 
Gewinne aus dem Verkauf der Kurzge-
schichten-Sammlung, zu dem am Ende 
32 abwechslungsreiche Kurzgeschichten 
zusammenkamen, werden nach Auskunft 
der Autoren zu 100 Prozent an die Deut-
sche Krebshilfe gespendet. 
 

„Kurzgeschichten gegen Krebs“, 
ISBN: 9 783753 479750, Preis: 

11,99 Euro Paperback (5,99 Euro E-Book)
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Wissen verschwindet
Studie zeigt sinkende Kenntnisse über heimische Vogelarten auf
Neben dem ungebremsten Rückgang der 
Artenvielfalt ist auch die Kenntnis um die 
heimischen Arten vom Aussterben bedroht. 
Dies zeigt eine aktuelle Befragung der bay-
erischen Bevölkerung durch Studierende 
der Hochschule Weihenstephan-Triesdorf 
(HSWT) im Auftrag des Landesbunds für 
Vogelschutz (LBV). Das Fazit der beiden 
Studenten Benjamin Schmid und Pirmin 
Enzensberger: Erwachsene im Freistaat 
erkennen weniger als die Hälfte der heimi-
schen Gartenvögel und können diese auch 
richtig benennen. Die beiden Studenten 
fanden zudem heraus, dass Gartenbesitzer 
und Mitglieder von Umwelt- und Naturschutz-
verbänden eine höhere Artenkenntnis be-
sitzen. „Die Studie zeigt klar, dass Natur-
schutzverbänden wie dem LBV eine 
wichtige Rolle zufällt, diesem Negativtrend 
des Verlustes der Artenkenntnis in der Be-
völkerung entgegenzuwirken“, so der LBV-
Vorsitzende Dr. Norbert Schäffer.
 
Die Arbeit der Studierenden bestätigt eine 
repräsentative forsa-Studie zur Artenkennt-
nis mit 1.003 Teilnehmenden aus Bayern 
im Alter von 18 bis über 60 Jahren: Vor allem 
die jüngere Bevölkerung kennt nur noch 
wenige Vogelarten. Insgesamt erkannten 
nur fünf von 1.003 Befragten alle 15 abge-
fragten Vogelarten, 45 erkannten keinen 

einzigen Vogel. Die Studie war an den so 
genannten BISA-Test angelehnt, bei dem 
bayerische Kinder und Jugendliche aus 
allen Schularten im Schnitt nur vier der 15 
häufigsten einheimischen Singvogelarten 
benennen konnten. 
Selbst die häufigsten Vogelarten in den 
bayerischen Gärten, wie sie bei der Zählung 
zur Stunde der Garten- und Wintervögel 
erfasst werden, konnten von dieser Stich-
probe der bayerischen Bevölkerung nicht 
richtig benannt werden. Der Buchfink, der 
in gut einem Drittel aller bayerischen Gärten 
vorkommt, wurde nur von jedem zehnten 
Teilnehmenden richtig erkannt. Auch der 
Haussperling, der häufigste Gartenvogel 
Bayerns, war weniger als einem Drittel der 
Teilnehmenden bekannt, beziehungsweise 
nicht unter seinem korrekten Namen. Häu-
fig wurde er als Spatz oder Speierling be-
zeichnet oder aber mit dem Feldsperling 
verwechselt. Der kleine Erlenzeisig, der vor 
allem im Winter oft in großer Zahl auftritt, 
erzielte mit Abstand die geringste Bekannt-
heit. Einzig die Amsel erfreut sich einer 
hohen Bekanntheit, die auch ihrem häufigen 
Vorkommen in Bayerns Gärten entspricht.
Der LBV folgert für sich aus den Ergeb-
nissen, dass den Natur- und Umweltschutz-
verbänden eine große Aufgabe zukommt, 
Angebote zu schaffen, die die Artenkenntnis 

nicht nur hinsichtlich von Vögeln, sondern 
auch anderer Tier- und Pflanzenarten er-
höhen. Von der Ausbildung zu Artenkennern 
können die Natur- und Umweltschutzver-
eine wiederum ihrerseits profitieren. Wie 
die Studie zeigt, nehmen Befragte mit hoher 
Artenkenntnis an Citizen-Science-Projekten 
teil, füttern Vögel und halten den Erhalt von 
Artenvielfalt für sehr wichtig.

Der Buchfink wurde bei einer repräsentativen Studie 
nur von jedem zehnten Teilnehmenden erkannt. Foto: 
Rosl Roessner, LBV-Bildarchiv

Dringende
Sanierung
Museum Kirche in Franken  
vorübergehend geschlossen 
Aufgrund der notwendigen Sanierung der 
Temperierungs-Anlage im Museum Kirche 
in Franken muss dieses bis auf Weiteres 
geschlossen bleiben. Das Museum, das in 
der Spitalkirche an der Rothenburger Stra-
ße in Bad Windsheim untergebracht ist, ist 
Bestandteil der Baugruppe Stadt des Frän-
kischen Freilandmuseums. Laut einer Pres-
semitteilung müssen zunächst die Ausstel-
lungsobjekte gesicher t werden, ehe 
voraussichtlich Mitte August die Baumaß-
nahme gestartet werden kann. Wann das 
Museum wieder geöffnet werden kann, ist 
aktuell nicht absehbar.
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Wieder geöffnet
Frohsinns-Hof schlägt Brücke in 
die Vergangenheit

Der Frohsinns-Hof des Vereins Frohsinn 
im Bad Windsheimer Ortsteil Oberntief ist 
pandemiebedingt verspätet in die Saison 
gestartet. Nun aber kann das Bauernhof-
museum wieder zu den regulären Öffnungs-
zeiten an Sonn- und Feiertagen in der Zeit 
zwischen 13:00 und 17:00 Uhr besucht 
werden. Die aufgelassene Hofstelle aus 
dem 17. Jahrhundert beheimatet eine Viel-
zahl von Exponaten, die die Geschichte 
lebendig werden lassen. Gruppenanmel-
dungen sind unter Tel. 09841 6018881 oder 
09841 2752 möglich, es gelten die jeweils 
aktuellen Hygienebestimmungen.



Mit einem Klick Urlaubsfreuden buchen: 
 www.thuerauf-reisen.de

MIT UNS SICHER UNTERWEGS

UNSERE BELIEBTEN AKTIVREISENUNSERE BELIEBTEN AKTIVREISEN

RADREISE MITTELMOSEL 414,- € 
04.08.-07.08., 3 x Ü/HP, Radguide 

KOCHER-JAGST-RADWEG 50,- € 
So. 15.08.,  Teil 2  

KÖNIG-LUDWIG-RADWEG 49,- € 
Mi. 18.08. 

DONAURADWEG 52,- € 
So. 05.09.

RADREISE MÜNCHEN 69,- € 
Sa. 18.09., inkl. Frühstück 

WANDERREISE RHEIN – MOSEL –  
EIFEL 477,- € 
25.09.-29.09., 4 x Ü/HP, Wanderführer

SCHÖNES DEUTSCHLANDSCHÖNES DEUTSCHLAND

RÜGEN - KOPENHAGEN 489,- € 
09.09.-12.09., 3 x Ü/HP, vieles inklusive

INSELHÜPFEN NORDSEE 659,- € 
12.09.-16.09., 4 x Ü/HP, Reiseleitung, viele Extras

DIE GOLDENE PFALZ 333,- € 
26.09.-28.09., 2 x Ü/HP, Reiseleitung & Kulinarik

EINSTEIGEN & GENIESSENEINSTEIGEN & GENIESSEN

ELSASS & VOGESEN  499,- € 
25.08.-29.08., 4 x Ü/HP, Eintritte & Führungen inkl.

NEUSIEDLER SEE 444,- € 
29.08.-02.09., 4 x Ü/HP, Ausflüge mit 
Reiseleitung

VAL DI SOLE &  
BERNINA EXPRESS 441,- € 
15.09.-19.09., 4 x Ü/HP, Ausflüge & Bahnfahr-
ten inkl.

ÖSTERREICH – DEUTSCHLAND –  
ITALIEN - SCHWEIZ 466,- € 
22.09.-26.09., 4 x Ü/HP, viele Extras

KÄRNTEN – ZWISCHEN GROSS- 
GLOCKNER UND WÖRTHERSEE 377,- € 
27.09.-30.09., 3 x Ü/HP, Ausflüge inkl. 

FISCHERFEST AUF DER INSEL KRK 499,- € 
29.09.-03.10., 4 x Ü/HP, viele Extras 

TAGESFAHRTENTAGESFAHRTEN
 Erw. / Kinder

Do. 05.08. STUTTGART WILHELMA  
 inkl. Eintritt 56,-/39,-
Sa. 14.08. EISENACH-WARTBURG 
 inkl. Stadtführung 49,-/36,-
Sa. 28.08. BODENSEE – INSEL MAINAU 
 inkl. Eintritt  69,-/51,-
So. 29.08.   SONNTAGSBRUNCH MS RENATE 

inkl. Schifffahrt & Brunch 79,-/58,-
 Sa. 04.09. BUNDESGARTENSCHAU ERFURT  
 inkl. Eintritt 65,-/38,-

Thürauf GmbH, Ipsheimer Straße 10
91438 Bad Windsheim

Wir sind für Sie da:  
Montag bis Freitag von 8.00 - 17.00 Uhr im Betriebshof 

oder unter 09841 66060

Unsere Reisebüros erreichen Sie persönlich in
 Bad Windsheim Di. 10:00 – 14:00 Uhr/Fr. 10:00 – 17:00 Uhr
 Neustadt/Aisch Mo. u. Do. 14:00 – 18:00 Uhr

Oder nach Terminvereinbarung - Wir freuen uns auf Sie !

Reisebüro Thürauf: Bad Windsheim  windsheim@thuerauf-reisen.de
 Rothenburg o.d.T.  rothenburg@thuerauf-reisen.de
 Neustadt a.d.A  neustadt@thuerauf-reisen.de

Die Verwaltungsgemeinschaft 
Scheinfeld

sucht zum nächstmöglichsten Zeitpunkt 
aufgrund interner Aufgaben-

verschiebungen einen zusätzlichen

Sachbearbeiter (m/w/d)
(mind. 24 bis 30 Wochenstunden)

Ihr Aufgabengebiet umfasst den Bereich Steuern und 
Abgaben

•  Veranlagung der Grund- und Gewerbesteuer sowie 
Hundesteuer

•  Bearbeitung der Wasser- und Abwassergebühren

•  Statistiken und allgemeine Erhebungen

Wir erwarten

•  eine abgeschlossene Ausbildung im ö� entlichen Bereich 
als Verwaltungsfachangestellte/r VFA-K bzw. Beschäftig-
tenlehrgang I oder Laufbahnbefähigung für die 2. QE der 
Fachlaufbahn Verwaltung und Finanzen mit fachlichem 
Schwerpunkt nichttechnischer Verwaltungsdienst

•  ersatzweise (mit Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung) 
eine Ausbildung in einem artverwandten Beruf

•  idealerweise Fachkenntnisse in den oben angeführten 
Aufgaben- und Rechtsbereichen

•  Teamfähigkeit, Eigeninitiative, Verantwortungsbewusst-
sein

•  sicheren Umgang mit der EDV, wünschenswert sind Kennt-
nisse mit dem Komuna-Programm CIP-KD

•  Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung sowie zur Arbeits-
erbringung an Nachmittagen sollte gegeben sein.

Wir bieten

•  ein interessantes, verantwortungsvolles und vielseitiges 
Aufgabengebiet

•  gleitende Arbeitszeit

•  eine leistungsgerechte Bezahlung entsprechend der Qua-
li� kation und der persönlichen Voraussetzungen nach den 
Bestimmungen des TVöD bzw. dem Bay. Besoldungsge-
setz (BayBesG)

•  Aufstiegsmöglichkeiten sind gegeben.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit aussagefähigen Un-
terlagen und Nachweisen bis spätestens 8. August 2021
an die Verwaltungsgemeinschaft Scheinfeld, Hauptstra-
ße 3, 91443 Scheinfeld, oder im pdf-Format per Email an 
bewerbungen@scheinfeld.de

Für Auskünfte stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung 
(Tel. 09162/9291-201 oder 221).

€ € € €✔ Schnell, einfach und unbürokratisch 
in der Abwicklung

✔ Keine Gehaltsnachweise, Finanzauskünfte 
etc. erforderlich

PKW, PKW-Anhänger, Werkzeuge aller Art, Elektronik
Waffen und vieles mehr können als Pfand dienen

PFANDLEIHHAUS
Bargeld SOFORT

INFOTELEFON: 09824 91166 · K-D Handels- und Pfandhaus GmbH
Industriestr. 15 · 90599 Dietenhofen · Do. + Fr. 9 - 18 Uhr Sa. 9 - 12 Uhr

€ € € €Waffen und Munitionsverkauf nur gegen EWB!


